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Von der diesjährigen Kalkung profitieren Waldbestände von 
ca. 250 Eigentümern. Auftraggeber ist der Staatsbetrieb Sach-
senforst, Forstbezirk Plauen. Für privat- und körperschaftliche 
Waldbesitzer ist die Bodenschutzkalkung kostenfrei.

Auf dem Territorium der Gemeinde Wildenfels finden Kal-
kungsmaßnahmen in Teilen der Gemarkung Wildenfels statt.

Kalkungsfläche dunkelgrau hinterlegt.

Wir bitten Waldbesucher und Waldbesitzer um Verständnis, 
dass während der Befliegung der Wald aus Sicherheitsgrün-
den gesperrt wird. 

Den genauen Zeitpunkt der Waldsperrung erfahren Sie aus der 
örtlichen Presse. 

Beeren und Pilze können nach der Kalkung bedenkenlos ver-
zehrt werden. Die Waldfrüchte sind jedoch gut abzuwaschen.

Nähere Auskünfte erhalten Sie zudem von den Mitarbeitern 
des Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk Plauen:

•	 Revierleiter Betreuungswald – Herr Buchta, Tel.: 
0174/3379606

•	 Sachbearbeiter – Herr Schmidt, Tel.: 03741/104813

Veranstaltungsprogramm des 
Forstbezirkes Plauen für private 

Waldbesitzer Herbst 2015/Frühjahr 2016
(Stand: Juli 2015)

Voranmeldungen sind aus organisatorischen Gründen unbe-
dingt erforderlich, gern per Telefon bei Forstbezirk Plauen, 
03741-104800 oder per E-Mail Petra.Treiber@smul.sachsen.de.  
Die Veranstaltungen sind für Waldbesitzer kostenfrei.  

Amtliche Bekanntmachungen

Ankündigung der 12. Ratssitzung 
des Stadtrates Wildenfels 

Die 12. Beratung des Stadtrates Wildenfels findet am Donners-
tag, dem 27. August 2015, statt. 
Ort:	 Feuerwehrgerätehaus Wildenfels, Vereinsraum, 

Weststraße 5, Wildenfels
Beginn:	 19.00 Uhr 

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte der Einladung, die ab 
19. August 2015 in den Schaukästen am Rathaus Wildenfels; 
gegenüber dem ehemaligen Gemeindeamt OT Härtensdorf; 
am ehemaligen Gemeindeamt OT Wiesenburg und an den An-
schlagtafeln in Höhe Dorfstraße 7, OT Wiesen und Höhe Wil-
denfelser Straße 13, OT Schönau bekannt gemacht wird. 

Tino Kögler 
Bürgermeister 

Die Kämmerei informiert
Am 15.08.2015 sind fällig:
•	 Grundsteuer A + B für das III. Quartal 2015
•	 Gewerbesteuer III. Quartal 2015
Wir möchten alle Zahlungspflichtigen auffordern, die Abgaben 
termingerecht zu leisten, um Mahnschreiben und die Mahnge-
bühren zu vermeiden.

Säumige werden gebeten, ihre Schulden sofort zu beglei-
chen!

Bitte denken Sie auch an die Bezahlung der Mahngebühren 
und Säumniszuschläge, diese bleiben Ihnen sonst als offe-
ne Posten erhalten und werden immer wieder mit gemahnt 
bzw. vollstreckt.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen jederzeit zur Verfügung, auch
telefonisch unter 55933-13.

Staatsbetrieb Sachsenforst�
Forstbezirk Plauen

Hubschrauber bringen  
Kalk in den Wäldern aus 
– betroffene Waldbereiche sind  

für Waldbesucher in dieser Zeit gesperrt
Von Anfang August bis voraussichtlich Ende Oktober werden 
im Bereich des Forstbezirks Plauen rund 900 ha Privat- und 
Körperschaftswald in 10 Gemarkungen gekalkt.
Die sächsischen Waldböden sind durch jahrzehntelange 
schwefelbetonte Schadstoffeinträge („saurer Regen“) auf gro-
ßer Fläche tief reichend versauert. Die Kalkung dient der Kom-
pensation dieser Säureeinträge sowie zur Verbesserung der 
Vitalität der Waldbestände. Bachläufe, Wiesen, Naturschutzge-
biete und geschützte Biotope sind allerdings von der Kalkung 
ausgeschlossen.
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Thema Datum Treffpunkt Beschreibung

August 2015 

2-Tages-Lehrgang 
„Motorsägenarbeit“

Mo./Di., 
24./25.8.2015, 
(Einladung nach 
Anmeldung)

Forstbezirk Plauen, 
Europaratstr. 11, 
08523 Plauen

1. Tag: Theoretische Ausbildung 
2. Tag: Praktische Ausbildung 
(Herr Germann, Forstwirtschaftsmeister 
Maschinenstation Crottendorf, Forstbez. 
Plauen)

Oktober 2015

Anwuchserfolg bei Forst-
kulturen

Freitag, 09.10.2015, 
13.00 Uhr 

Walderlebnisgarten Eich, 
Treuener Straße,  
08233 Treuen OT Eich

Standortsgerechte Baumartenauswahl, 
Pflanzenkauf, wurzelgerechte Pflanzung;
Fachvortrag+Vorführung im Forstrevier 
mit Herrn Nickel, Ausbilder Forstliche Aus-
bildungsstätte Morgenröthe, und Frau Gei-
pel, Ref. Forstbezirk Plauen

Exkursion zur Forstbaum-
schule

Freitag, 30.10.2015, 
14.00 Uhr

Baumschule Zech,  
Hirschbach 19,  
07957 Langenwetzendorf 
(bei Zeulenroda)

Fachgespräch und Betriebsbesichtigung 
mit dem Leiter der Baumschule, Herrn Zech, 
zu Forstpflanzenanzucht, verkaufsfähigen 
Sortimenten und Herkunftssicherung

November 2015

Neu! Entwicklung von 
Beständen mit Schnee-
bruchschäden

Freitag, 06.11.2015, 
13.00 Uhr

Forstrevier Wildenfels  
(genauer Treffpunkt wird 
noch bekannt gegeben)

Fachexkursion mit Herrn Buchta, Revier-
förster des Forstrevieres Wildenfels, Dauer 
ca. 2 Std.

2-Tages-Lehrgang 
„Motorsägenarbeit“

Mo./Di.,
9./10.11.2015 
(Einladung nach 
Anmeldung)

Forstbezirk Plauen, 
Europaratstr. 11, 
08523 Plauen

1. Tag: Theoretische Ausbildung
2. Tag: Praktische Ausbildung 
(Herr Germann, Forstwirtschaftsmeister Ma-
schinenstation Crottendorf, Forstbez. Plauen)

Wartung und Pflege der 
Motorsäge

Samstag, 14.11. 2015, 
9.00 Uhr

Forstl. Ausbildungsstätte
Morgenröthe, 
Markersbachstr. 3

Intensivkurs Wartung und Pflege der Motor-
säge mit Ausbilder Herrn Konetzke, Forstl. 
Ausbildungsstätte Morgenröthe, Dauer ca. 
4 Std. (Werkstattraum)

Januar 2016

17. Wertholzsubmission  
des Staatsbetriebes 
Sachsenforst

Ende Januar, 
genauer Termin 
wird noch bekannt 
gegeben

Submissionsplatz 
Dresdner Heide

Fachführung für Waldbesitzer mit den zu-
ständigen Mitarbeitern der Sachsenforst-
Geschäftsleitung

März 2016

Wartung und Pflege der 
Motorsäge

Samstag, 19.03.2016, 
9.00 Uhr

Forstl. Ausbildungsstätte 
Morgenröthe, 
Markersbachstr. 3

Intensivkurs Wartung und Pflege der Motor-
säge mit Ausbilder Herrn Konetzke, Forstl. 
Ausbildungsstätte Morgenröthe, Dauer ca. 
4 Std. (Werkstattraum)

April 2016

Anwuchserfolg bei 
Forstkulturen

Freitag, 08.04.2016, 
13.00 Uhr 

Walderlebnisgarten Eich,
Treuener Straße,  
08233 Treuen OT Eich

Standortsgerechte Baumartenauswahl,
Pflanzenkauf, wurzelgerechte Pflanzung;
Fachvortrag + Vorführung im Forstrevier 
mit Herrn Nickel, Ausbilder Forstliche Aus-
bildungsstätte Morgenröthe, und Frau Gei-
pel, Ref. Forstbezirk Plauen

Juni 2016

Pflege von jungen 
Beständen (Fichtennatur-
verjüngung, 
Laubholzjungbestände 
bis 12 m Höhe)

Freitag, 03.06.2016, 
13.00 Uhr

Forsthaus Hartmannsdorf, 
Rothenkirchener Str. 121,
08107 Hartmannsdorf

Fachvortrag und praktische Beispiele im 
Forstrevier Wildenfels mit Herrn Martens 
(Sächs. Staatsministerium für Umwelt und 
Landwirtschaft) sowie mit Herrn Buchta, 
Revierförster

Vorankündigung

Holzsortierung, 
Holzvermessung

n.n. Forstrevier Rodewisch, 
Treffpunkt wird noch 
bekannt gegeben

Praktische Vorführung zur Holzsortierung, 
Holzvermessung und Wissenswertes zur Ver-
tragsgestaltung bei Holzverkauf mit Herrn 
Schlosser, Revierleiter





Ärztlicher Notfalldienst

 



Schulnachrichten

Kirchliche Nachrichten





Vereinsnachrichten
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Historisches

Die Stellmacherei von Emil Richter 
in Wildenfels, Zwickauer Straße der damaligen Ortslisten-

Nr. 125 und späteren Haus-Nr. 24
Es ist schon eine relativ seltene Ansichtskarte. Das Wohnhaus 
mit Werkstatt befand sich einst an der Hauptstraße gegenüber 
der Bäckerei und Konditorei Unger.

Nach Abrissarbeiten in den 1960er-Jahren befindet sich heute 
ein Parkplatz für das gegenüberliegende Geschäftshaus von 
Thomas Unger. Zu sehen ist auf der Ansichtskarte linksseitig 
ein Teil von der Giebelseite der ehem. Fahrradhandlung von 
Paul Schink. Vor dem Hauseingang stehend die Familie Rich-
ter mit Handwagen. Im Erdgeschoss neben der Haustür waren 
eine kleine Kammer mit anschließendem Flur angeordnet. 
Rechtsseitig befand sich eine Stube und dahinter die Stellma-
cherwerkstatt. Wann das Gebäude errichtet wurde, geht aus 
den Unterlagen nicht hervor. Aus den Bauakten der „Königli-
chen Amtshauptmannschaft Zwickau“ ist jedoch zu entneh-
men, dass Herr Christian Gottlieb Kögler am 28. April 1842 
einen Bauantrag für einen Anbau des vorhandenen Gebäudes 
an das hiesige Amt stellte.
Auch der spätere Eigentümer des Gebäudes, Herr Emil Richter, 
stellte in den 1930er-Jahren einen Bauantrag für die Anbrin-
gung einer Abortgrube mit der Auflage, für eine Entlüftung, 
Anbringung eines Dunstrohres, damit die Anwohner durch üb-
liche Gerüche nicht belästigt werden, Sorge zu tragen. „Dieser 
Forderung ist Richter nicht nachgekommen und wurde am 
9. Juli 1931 mit einer Ordnungsstrafe von 25,00 RM (Reichs-
mark) angedroht. Sollte die Geldstrafe uneinbringlich sein, so 
wird an deren Stelle eine Haftstrafe von 2 Tagen vollstreckt.“ 
Dies resultierte aus den Festlegungen des Verwaltungskosten-
gesetzes vom 30. April 1906.
Für die heutige Zeit sollte es diesbezüglich keine Probleme 
geben, wenn Hauseigentümer ihre Kleinkläranlagen „voll-
biologisch“ umstellen. Auch die Erbengemeinschaft von Emil 
Richter stellte am 23.11.1938 einen Antrag auf „bauliche Verän-
derungen am Eingangsbereich“.
Begründung des Bauordnungsamtes lautete: „Das Wohnhaus 
von Emil Richter’s Erben steht links – nördlich – bei km 8.863 
der Landstraße I. Ordnung Nr. 305 Zwickau-Lößnitz im Flur Wil-
denfels. Durch die geplante Verlegung des Einganges von der 
Vorderseite nach der Giebelseite sind keinerlei Veränderungen 
an der Straße nötig. Übrigens befindet sich dort bereits der 
Hofeingang“. Der Schriftverkehr mit August Degner wurde bis 
3.9.1941 geführt.
Mit den besten Grüßen für Sie alle
Ihr Jochen König aus Wildenfels

Interessantes und Wissenswertes

Illegal geschossener Wolf gefunden
Am Sonntagvormittag, dem 26.07.2015, wurde in der Gemein-
de Vierkirchen (Landkreis Görlitz) ein junger männlicher Wolf 
tot aufgefunden. Bei der Begutachtung vor Ort wurden Ver-
letzungen festgestellt, die den Verdacht auf einen illegalen 
Abschuss nahe legten. Daraufhin wurde die Kriminalpolizei 
verständigt. Nach der Aufnahme des Vorgangs durch die Po-
lizei wurde der Kadaver an das Leibniz Institut für Zoo- und 
Wildtierforschung Berlin (IZW) gebracht. Der vorläufige Un-
tersuchungsbefund bestätigte den Verdacht eines illegalen 
Abschusses.
Noch ist unklar, aus welchem Rudel der junge Wolf stammt. 
Dies muss die genetische Untersuchung am Senckenberg Ins-
titut für Wildtiergenetik in Gelnhausen klären.
Wölfe sind nach EU-Recht und Bundesnaturschutzgesetz eine 
streng geschützte Art.
Ihre unerlaubte Tötung stellt eine Straftat dar. Aufgrund der 
vorliegenden Erkenntnisse wird der Landkreis Görlitz Strafan-
zeige gegen Unbekannt erstatten.
Das Landeskriminalamt nahm bereits die Ermittlungen auf.
Seit 2009 wurden damit in Sachsen 7 illegal getötete Wölfe ge-
funden. In 6 Fällen wurden die Tiere geschossen und ein Wolf 
wurde vorsätzlich überfahren. Das Landeskriminalamt Sach-
sen ermittelt in einigen dieser Fälle.

Das Kontaktbüro „Wolfsregion Lausitz“ ist in Trägerschaft des 
Landratsamtes Görlitz/Kreisforstamt.

„Leitungsaufgaben in 
Pflegeeinrichtungen“ ab September 

in Chemnitz
CHEMNITZ. Das Deutschen Erwachsenen-Bildungswerk (DEB) 
in Chemnitz bietet vom 02.09.2015 bis 12.04.2017 die berufs-
begleitende Weiterbildung „Leitungsaufgaben in Pflegeein-
richtungen“ an. 
Die Weiterbildung „Leitungsaufgaben in Pflegeeinrichtungen“ 
dauert insgesamt 810 Stunden und gliedert sich in theoreti-
schen Unterricht, eine praktische Weiterbildung, die vorrangig 
am Arbeitsplatz des Teilnehmers stattfindet, sowie Selbststu-
dium. Der Präsenzunterricht findet einmal wöchentlich mit 
je 8 Unterrichtsstunden von 7.30 Uhr bis 14.30 Uhr statt und 
vermittelt Fachwissen zu den Themen Betriebsorganisation, 
Qualitätssicherung, Mitarbeiterführung, Beratung von Pati-
enten oder Bewohnern und von Angehörigen sowie Planung, 
Durchführung und Dokumentation von Leitungsaufgaben. 
Der Kurs richtet sich an Gesundheits- und Kinderkranken
pfleger/-innen, Gesundheits- und Krankenpfleger/-innen oder 
Altenpfleger/-innen.

Weitere Informationen unter:
Deutsches Erwachsenen-Bildungswerk in Sachsen, gemein-
nützige Schulträger-Gesellschaft mit beschränkter Haftung
Privates berufliches Schulzentrum für Gesundheitsfachberufe, 
Pflege und Sozialwesen des DEB in Chemnitz
Heinrich-Schütz-Straße 109, 09130 Chemnitz
Tel.: +49(0)3 71|7 50 18-0, Fax: +49(0)3 71|7 50 18-20
E-Mail: chemnitz-fs@deb-gruppe.org
Internet: www.deb.de
www.facebook.com/DEBChemnitz








